
Informationsblatt zum besseren Verständnis zwischen
Naturnutzern, Hundehaltern und Jägern

Die Aufgaben der
Jagd:

Wir Jäger haben den behördlichen Auftrag, einen artenreichen und gesunden
Wildstand zu erhalten.

Daneben hat die Jagd aber auch eine Vielzahl anderer Aufgaben zu erfüllen.

Erlegen des Wildes:

Das Wildtier lebt stressfrei nach seinen eig.enen Bedürfnissen: es hat freie Futterwahl
und freie Wahl des Lebensraumes. Der Schuss tötet das Tier in der Regel sofort. Die
Wahrnehmung des unmittelbar bevorstehenden Todes entfällt, im Gegensatz zu
Nutztieren die für die Nahrungsmittelproduktion bestimmt sind (Rinder, Schweine,
Hühner, ... ). Aus den Wildtieren wird ein hochwertiges Lebensmittel gewonnen.
-Wilflfleisctltstreictrafrgesuhden "Omega· 3-=Fettsäuren" undlstfrei von -
Medikamenten! Wildfleisch ist eine natürliche Ressource u. wird nachhaltig genützt.

Wem nützt die Jagd?

Jedem Einzelnen, da durch die Jagd Wildkrankheiten und eventuell auch Seuchen,
die auf Menschen oder Haustiere übertragbar sind, im Zaum gehalten werden (z.B.
Tollwut, ... ).
Dem Grundbesitzer, weil der Wildstand durch die jagdliche Entnahme reguliert wird
und Schäden an Land-und Forstkulturen (z.B. Schutzwald) dadurch verringert
werden. Dem Erholungssuchenden, weil er den Anblick von Wild genießen kann.
Allen Verkehrsteilnehmern, die nicht in eine Kollision mit Wildtieren verwickelt
werden wollen. Jäger setzen erfolgreiche Maßnahmen zur Reduktion von Unfallwild.
Allen Teilnehmern und Besucher von jagdkulturellen Events. Die Jagd ist ein
überliefertes Kulturgut und eine Lebensform.

Jäger werden oft als SchieBer hingestellt:

Der Schuss dauert nur einen Bruchteil einer Sekunde. Den Rest des Jahres arbeitet
der Jäger für Jagd und Wild. Z.B. schafft er Lebensräume für Wildtiere, pflanzt
fruchttragende Sträucher, legt Biotope an, baut und pflegt Reviereinrichtungen, bildet
Jagdhunde aus, sucht Wild nach, welches durch KFZ-Unfälle zu Schaden kommt,
trainiert auf dem Schießstand, besucht Fortbildungsseminare und bemüht sich, eine
gute Gesprächsbasis mit allen Naturnutzern zu finden. Durch diese Arbeiten



profitieren auch sehr viele nicht jagdbare Tiere wie Amphibien, Reptilien, Insekten,
Singvögel. Bienen, Schmetterlinge, Bodenbrüter, Ameisen, Igel usw.

Was wäre, wenn es keine Jäger geben würde?

Würden dann auch alle anderen Naturnutzer zugunsten der Natur und der darin
lebenden Tiere auf Ihre Interessen verzichten?
Gebe es dann weniger Verkehrsunfälle mit Wildtieren?
Gebe es weniger Tote bei Kollisionen mit Wildtieren?
Und wer würde die im Straßenverkehr verletzten Tiere suchen - die Feuerwehr, die
Polizei, die Rettung, oder gar Tierschutzorganisationen? Derzeit tun das wir Jäger zu
jeder Tages- und Nachtzeit!
Wenn jagdbare Wildtiere in der Notzeit nicht mehr gefüttert werden, gilt dasselbe
dann auch für die Singvögel in den Hausgärten?
Wenn die "Regulierung" der Wildtiere durch die Natur geregelt wird, dann hätten die
Wildtiere sehr oft einen leidenden und vielleicht auch schmerzvollen Tot zu erwarten.
Außerdem - wer würde die verendeten Tiere entsorgen, um eventuelle Seuchen zu
verhindern.

Wir Jäger haben deshalb auch eine große Bitte!

Bitte beim Naturgenießen Wege und Straßen nicht verlassen. Hunde in der Natur
immer an der Leine führen. Wildtiere gewöhnen sich an Weg- und Straßenbenutzer.
Sie können die Gefahr, die von Mensch und Hund ausgeht besser einschätzen,
bleiben meist ruhiq.undflüchten.nlcht.in.panischer Angst (Es könnte dadurch auch zu
schweren Verkehrsunfällen kommen).
Vor allem aber in den Morgen- und Abendstunden, denn zu dieser Zeit zieht das Wild
zur Nahrungsaufnahme von Wald auf die Wiesen aus. Wenn es dabei öfters gestört
wird, bleibt das Wild im Schutz des Waldes und richtet dort großen Schaden durch
Verbiss des Waldbestandes an.

Nachdem Sie als Naturnutzer diese Zeilen gelesen haben:
Vielleicht haben Sie jetzt etwas mehr Verständnis für unser Tun- und Wirken in
"Gottes schöner Natur".

Gedanken zum Schluss:

Es ist leider ein Trugschluss, dass sich in einer von Menschenhand geschaffenen
Kulturlandschaft alles von selber reguliert. Das funktioniert nur dort, wo es
unberührte, vom Menschen unbeeinflusste Lebensräume für Wildtiere gibt; und sonst
nirgends! Wenn sich in der Natur wieder alles von selbst regulieren soll, müsste man
den Menschen von diesem Planeten entfernen!

Danke für ihr
Verständnis.

Die Jäger aus Ardagger


